Thema: Zwei “Terze Medie” der Scuola Media Quintino Di Vona, Mailand haben das Projekt „Werbespot für Deutsch“ durchgeführt. Teilnehmer insgesamt: 48.

Arbeitsablauf

1. Die Schüler haben sich zuerst „Werbespots“ angeschaut (die findet man im Internet z.B. Bei youtube) um zu verstehen wie ein Werbespot aussieht, wie er aufgebaut ist, wie die Schauspieler aussehen, welche Musik eingesetzt wird, wie lange ein Spot dauern sollte (nach dem Motto: „In der Kürze liegt die Würze“), u.s.w.

2. Die Schüler haben in kleinen Gruppen diskutiert, was sie an der deutschen Sprache schön finden, warum sie Deutsch lernen, wie sich ihre „Vorurteile“ dem Deutsch gegenüber  in diesen drei Jahren geändert haben. ( z.B. deutsche Sprache, keine schwere Sprache u.s.w.)

3. In kleinen Gruppen haben  die Schüler Rollenspiele entworfen, deren Thema war: „Warum ich Deutsch lerne“, die sie anschlieβend in der Klasse inszeniert haben. Diese Phase ist sehr wichtig und dient als Casting, um die zukünftigen Hauptrollen zu bestimmen. Wichtig ist, das später zwar alle Schüler im Film zu sehen sind, dass es aber nur wenige Hauptdarsteller gibt; die anderen Schüler sind Komparsen. Als Hauptdarsteller sind Schüler geeignet, die zuverlässig sind, die sich gerne im Unterricht einbringen, verständlich und gut Deutsch sprechen und viel Zeit, Geduld und Ausdauer während der Dreharbeiten haben. 

4. Die besten Rollenspiele sind von den Schülern selbst bestimmt worden.

5. Die Dialoge wurden aufgeschrieben und gekürzt. Das Storyboard (= in Szenen eingeteilter Dialog) wurde in Absprache mit dem Regisseur fertiggestellt. Hierbei wichtige Fragen: Wer? Wo? Was? Wann? Welche Requisiten? Welche Kleidung? 

6.  Geeignete Schauspieler und Komparsen wurden Szene für Szene  bestimmt. Wichtig war auch die Absprache mit den Schülern welche Kleidung sie tragen sollten und wer welche Requisiten mitbringt. 
7. Mit dem Regisseur wurden die Drehtage und – orte bestimmt und die Schüler brauchten für Drehstunden auβerhalb der Schulstunden eine Erlaubnis der Eltern.  

8. Das ganze Projekt hat 6 Unterrichtsstunden gedauert. Die Verfilmung zwei Tage….( der Regisseur Michele Banzato war superprofessionell !! und die Schüler haben mehrmals wie echte Schauspieler die Szenen gespielt!)
 
https://www.facebook.com/michelebanzato
hier findet man unser Werbespot!

http://www.goethe.de/ins/it/lp/lhr/wer/mat/itindex.htm
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